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Unerschütterliche Hingabe: Tischtennistrainer feiert 50 Jahre im Amt. 

Der TV Mettenheim 1911 e.V. gratuliert Jack Roßner 

In einer Ära, in der Konstanz und Beständigkeit oft rar gesät sind, gibt es einen bemerkenswerten 

Mann, der seit einem halben Jahrhundert die Tischtenniswelt in Mettenheim und im Kreis Alzey-

Worms prägt. Gerhard „Jack“ Roßner, ein herausragender, ehrenamtlicher Tischtennistrainer, hat 

50 Jahre unermüdlichen Einsatzes hinter sich und kann auf eine glorreiche und inspirierende 

Karriere zurückblicken. Sein Engagement für den Sport und seine Schützlinge haben ihn zu einer 

wahren Legende gemacht. 

Jack Roßner begann seine Trainerkarriere am 01.08.1963 im Alter von 21 Jahren und war von 

Anfang an von einer unerschütterlichen Leidenschaft für den Tischtennissport erfüllt. Seine 

bemerkenswerte Fähigkeit, Techniken zu analysieren und zu verbessern, sowie sein taktisches 

Geschick brachten ihm schnell den Ruf eines außergewöhnlichen Trainers ein. 

Im Laufe der Jahrzehnte hat Jack Roßner unzählige Spielerinnen und Spieler betreut. Seine 

Schützlinge schwärmen von seiner inspirierenden Art und seiner Hingabe, die in jedem Training 

spürbar ist. "Er ist nicht nur ein Trainer für uns, sondern auch ein Mentor und ein Freund. Sein 

Wissen und seine Unterstützung haben mich zu dem Spieler gemacht, der ich heute bin", sagt ein 

ehemaliger Schüler. 

Neben seiner Fähigkeit, Spieler auf technischer und taktischer Ebene zu fördern, hat er auch 

einen starken Fokus auf Charakterbildung und Fair Play gelegt. Er betont die Bedeutung von 

Respekt und Teamgeist, und diese Werte spiegeln sich in der Erfolgsgeschichte seiner Spieler 

wider. Zahlreiche von ihnen sind nicht nur erfolgreiche Sportler, sondern auch engagierte und 

verantwortungsbewusste Mitglieder der Gesellschaft. 

Während Jack Roßner die Höhen und Tiefen des Tischtennissports miterlebt hat, blieb seine 

Leidenschaft ungetrübt. Er erzählt mit einem Lächeln, wie sich der Sport im Laufe der Jahre 

entwickelt hat und wie er sich immer wieder an neue Spielweisen und Techniken angepasst hat. 

"Tischtennis ist meine große Leidenschaft. Ich bin dankbar für die vielen wunderbaren Momente, 

die ich mit meinen Schülern und im Wettkampf erleben durfte", sagt Roßner. 
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Roßner plant trotz des Jubiläums nicht, sich zur Ruhe zu setzen. "Ich liebe diesen Sport und die 

Gemeinschaft, die er geschaffen hat. Solange ich kann, werde ich weitermachen und meine 

Leidenschaft mit anderen teilen.“ 

Der TV Mettenheim 1911 e.V. gratuliert Jack Roßner von Herzen zu diesem erstaunlichen 

Meilenstein und wünschen ihm weiterhin Gesundheit, Erfolg und Freude auf seiner 

Tischtennisreise. Seine 50-jährige Hingabe ist eine Inspiration für uns alle und wird zweifellos eine 

dauerhafte Fußnote in der Geschichte des TV Mettenheim 1911 e.V. hinterlassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der TV Mettenheim 1911 e.V. ist seit nun 111 Jahren ein wichtiger Bestandteil des sozialen 
Umfeldes in Mettenheim und der VG Eich. Es gibt unter anderem die Abteilungen Tischtennis, 
Leichtathletik, Gymnastik, Ballspiele, Radfahren, Wandern, Tanz und Bewegung. Auch Kurse zu 
den Themen Yoga, Zumba, Jumping, Entspannung, Rückenschule u.v.m. gehören zum 
Angebotsumfang des Turnvereins. Der Gedanke des Breitensportes und der Wunsch die 
allgemeine körperliche Fitness der Mitglieder zu verbessern und zu erhalten, steht im Mittelpunkt 
des Handelns. 


